
03. August 2024

Wacker Burghausen beeindruckt mit
Sieg gegen Würzburger Kickers

Wacker Burghausen feiert am 2. August einen 2:0-Sieg
gegen Meister Würzburger Kickers in der Regionalliga

Bayern.

Am Freitagabend, dem 2. August 2024, fand in der Wacker-
Arena ein mit Spannung erwartetes Duell in der Regionalliga
Bayern statt, in dem der SV Wacker Burghausen auf den
amtierenden Meister, die Würzburger Kickers, traf. Dieses Spiel
war von besonderer Bedeutung, da es für den SV Wacker
Burghausen der erste Sieg gegen die Kickers in der
Vereinsgeschichte war.

Der unerwartete Triumph der Wacker-
Kicker

Mit einem klaren 2:0 Endstand jubelten die Burghausener
Spieler und Fans, als die Schlusssirene erklang. Die Tore
erzielten Moritz Sommerauer und Christopher Bibaku, die jeweils
in entscheidenden Momenten der Partie zur Stelle waren. Nach
dem Spiel äußerte Trainer Robert Berg seine Zufriedenheit und
betonte, dass dieser Sieg von großer Bedeutung sei, um das
Selbstvertrauen in der Mannschaft zu stärken.

Emotionen und Spannungen auf dem Platz

Obwohl der Wacker-Sieg die Stimmung im Stadion hob, waren
die Emotionen während des Spiels auch aufgewühlt. Nachdem
die Kickers in Rückstand geraten waren, kämpften sie intensiv
um den Ausgleich, was zu einigen hitzigen Momenten führte.



Trainer Markus Zschiesche zeigte sich nach dem Spiel
enttäuscht über die verpassten Chancen seiner Mannschaft und
haderte mit dem Spielglück.

Die Schlüsselstellen des Spiels

Anfangs dominierte Burghausen das Spiel und belohnte sich
bereits in der 13. Minute mit dem Führungstreffer. Ein Kopfball
von Daniel Bares wurde zwar von Würzburgs Torwart Vincent
Friedsam pariert, aber Sommerauer schnappte sich den
Abpraller und erzielte das Tor. In den folgenden Minuten fanden
die Kickers besser ins Spiel und ließen einige Chancen
ungenutzt, was sich im Laufe der Partie als entscheidend
herausstellen sollte. Der Höhepunkt der zweiten Halbzeit war
Bibakus Tor in der 85. Minute, das die Entscheidung brachte.

Ein Blick in die Zukunft

Der Sieg gegen die Würzburger Kickers könnte als Wendepunkt
für die Wacker-Kicker dienen. Die gesamte Mannschaft zeigte
eine beeindruckende Teamleistung und eine starke Defensive,
die von Sportlichem Leiter Karl-Heinz Fenk gelobt wurde. Dies
könnte ein wertvoller Faktor für die kommenden Spiele in der
Regionalliga Bayern sein.

Fakten zum Spiel

SV Wacker Burghausen FC Würzburger Kickers
Schöller – Schultz, Maljojoki,
Mares, Sommerauer,
Andreichyk (66. Hofbauer) –
Bachschmid, Walchhütter (88.
Ade) – Malinowski (74. Doll),
Bares (46. Bibaku), Lema (89.
Gordok)

Friedsam – Wieselsberger,
Baca, Härtl, Montcheu – Harz
(46. Küc), Hannemann (70.
Wessig), Zaiser, Junge-Abiol –
Japaur, Meisel

Tore: 1:0 Sommerauer (13.),
2:0 Bibaku (85.)
Schiedsrichter: Wörz (TSV



Friesenried)
Zuschauer: 1955
Gelb: Walchhütter, Ade Härtl, Harz, Montcheu

Dieser erste Sieg gegen einen starken Gegner könnte dem SV
Wacker Burghausen helfen, die Saison mit neuem Elan zu
beginnen. Die vielen Fans, die das Spiel besuchten, waren
begeistert und zeigen, dass der Verein in der Region eine
bedeutende Rolle spielt. Vor diesem Hintergrund wird es
spannend sein, wie sich die Mannschaft in den kommenden
Spielen präsentieren wird.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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